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  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
 

Diese vorliegende 8. Teiländerung ersetzt innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reichs die bisherigen Festsetzungen 4.c), 7.a) und 7.d) des Bebauungsplanes 
Nr. 15 „Gartenstadt“ in der Fassung vom 13.03.1979 durch geänderte Festsetzun-
gen; ergänzt werden zudem die neue Festsetzungen 3.i) und 4.d) sowie ein Hin-
weis. Im Übrigen gilt der Bebauungsplan Nr. 15 weiter. 

 
 

A Festsetzungen 

 

3.  Maß der baulichen Nutzung 
 
Zusätzlich aufgenommen wird folgende neue Festsetzung 3.i): 

 
3.i) Max. zulässige Höhe der baulichen Anlagen: 

  
 Wandhöhe 7,3 m 
 Firsthöhe 10,5 m  
  
 Die Wandhöhe wird gemessen von der natürlichen oder bestehenden Ge-

ländeoberkante an der bergseitigen Gebäudeseite bis zum Schnittpunkt 
der Außenwand mit der Dachhaut. Die Firsthöhe wird gemessen von der 
natürlichen oder bestehenden Geländeoberkante an der bergseitigen Ge-
bäudeseite bis zum höchsten Punkt des Firstes.  

 
 

4.  Grundstücksgröße, Bauweise, Baugrenze  
 
Die bisherige Baugrenze in Festsetzung 4.c) wird neu definiert.  
Die bisherige Baugrenze wird deswegen durch eine zusätzlich aufgenommene Festsetzung 
4.d) in einem Teilbereich außer Kraft gesetzt.  
 

4.c)  Baugrenze 
 
4.d)   außer Kraft gesetzte Baugrenze 

 
 

7.  Garagen 
 
Bisherige Festsetzung 7.a): 
 

7.a) Garagen sind auch außerhalb der Baugrenzen zulässig. Sie müssen in jedem 
Fall mit ihrer Einfahrtsseite mindestens 5,00 m von der Straßenbegrenzungsli-
nie entfernt sein. 

 
Neue Festsetzung 7.a), die die bisherige Festsetzung 7.a) ersetzt: 
 

8.a) Garagen sind nur innerhalb der Baugrenzen und in einem Bereich zwi-
schen 5,0 und 20,0 m Abstand von der Straßenbegrenzungslinie zulässig. 
Bei mehrreihiger Bebauung kann ausnahmsweise ein größerer Abstand 
als 20,0 m zur Straßenbegrenzungslinie zugelassen werden. 

 
 

Gemeinde Pullach i. Isartal 
Lkr. München 

 
 
 

Bebauungsplan Nr. 15 „Gartenstadt“ 
 8. Teiländerung 
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Die Gemeinde Pullach i. Isartal erlässt aufgrund §§ 2, 9, 10 und 13a Baugesetzbuch –

BauGB-, Art. 81 Bayerische Bauordnung –BayBO– und Art. 23 Gemeindeordnung für den 

Freistaat Bayern –GO– diesen Bebauungsplan als 

 

Satzung.  
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  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
 

Diese vorliegende 8. Teiländerung ersetzt innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reichs die bisherigen Festsetzungen 4.c), 7.a) und 7.d) des Bebauungsplanes 
Nr. 15 „Gartenstadt“ in der Fassung vom 13.03.1979 durch geänderte Festsetzun-
gen; ergänzt werden zudem die neue Festsetzungen 3.i) und 4.d) sowie ein Hin-
weis. Im Übrigen gilt der Bebauungsplan Nr. 15 weiter. 

 
 

A Festsetzungen 

 

3.  Maß der baulichen Nutzung 
 
Zusätzlich aufgenommen wird folgende neue Festsetzung 3.i): 

 
3.i) Max. zulässige Höhe der baulichen Anlagen: 

  
 Wandhöhe 7,3 m 
 Firsthöhe 10,5 m  
  
 Die Wandhöhe wird gemessen von der natürlichen oder bestehenden Ge-

ländeoberkante an der bergseitigen Gebäudeseite bis zum Schnittpunkt 
der Außenwand mit der Dachhaut. Die Firsthöhe wird gemessen von der 
natürlichen oder bestehenden Geländeoberkante an der bergseitigen Ge-
bäudeseite bis zum höchsten Punkt des Firstes.  

 
 

4.  Grundstücksgröße, Bauweise, Baugrenze  
 
Die bisherige Baugrenze in Festsetzung 4.c) wird neu definiert.  
Die bisherige Baugrenze wird deswegen durch eine zusätzlich aufgenommene Festsetzung 
4.d) in einem Teilbereich außer Kraft gesetzt.  
 

4.c)  Baugrenze 
 
4.d)   außer Kraft gesetzte Baugrenze 

 
 

7.  Garagen 
 
Bisherige Festsetzung 7.a): 
 

7.a) Garagen sind auch außerhalb der Baugrenzen zulässig. Sie müssen in jedem 
Fall mit ihrer Einfahrtsseite mindestens 5,00 m von der Straßenbegrenzungsli-
nie entfernt sein. 

 
Neue Festsetzung 7.a), die die bisherige Festsetzung 7.a) ersetzt: 
 

8.a) Garagen sind nur innerhalb der Baugrenzen und in einem Bereich zwi-
schen 5,0 und 20,0 m Abstand von der Straßenbegrenzungslinie zulässig. 
Bei mehrreihiger Bebauung kann ausnahmsweise ein größerer Abstand 
als 20,0 m zur Straßenbegrenzungslinie zugelassen werden. 
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 8. Teiländerung 
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Die Gemeinde Pullach i. Isartal erlässt aufgrund §§ 2, 9, 10 und 13a Baugesetzbuch –
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Freistaat Bayern –GO– diesen Bebauungsplan als 

 

Satzung.  
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Bisherige Festsetzung 7.d): 
 

7.d) Eine Tiefgarage muss errichtet werden, wenn auf einem Baugrundstück mehr 
als 4 Stellplätze für Kraftfahrzeuge benötigt werden oder untergebracht werden 
sollen. Tiefgaragen sind so anzuordnen, dass der Baumbestand weitestmöglich 
erhalten bleibt. 

 
Neue Festsetzung 7.d), die die bisherige Festsetzung 7.d) ersetzt: 
 

7.d) Sind auf einem Baugrundstück mehr als 4 Stellplätze zu errichten, ist eine 
Tiefgarage für alle auf dem Baugrundstück nachzuweisenden Stellplätze 
zu errichten.  

 Tiefgaragen sind mit einer Erdüberdeckung von mindestens 1,0 m zu er-
richten und so anzuordnen, dass der Baumbestand weitest möglich erhal-
ten bleibt. Zwischen Tiefgarage und der Straßenbegrenzungslinie müssen 
mindestens 5,0 m liegen. In diesem 5,0m-Abstand zwischen Tiefgarage 
und Straßenbegrenzungslinie sind Abfahrtsrampen mit weniger als 5 v. H. 
Neigung zulässig. 

 
 

B) Hinweise 

 
Zusätzlich aufgenommener Hinweis: 
 

Die Bodenversiegelung ist auf das unbedingt notwendige Maß zu beschränken. 
 

 
Alle anderen Festsetzungen bzw. Hinweise des Bebauungsplans Nr. 15 in der Fas-
sung vom 13.03.1979 gelten unverändert weiter. 
 
 
 
 
Kartengrundlage: Digitale Flurkarte  © LVG Bayern 
 
Maßentnahme: Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt geeignet; 

keine Gewähr für Maßhaltigkeit. Bei der Vermessung sind 
etwaige Differenzen auszugleichen. 

 
Gemeinde: Pullach i. Isartal, den .......………....................................... 
 

............................................................................. 
(Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
 

Diese vorliegende 8. Teiländerung ersetzt innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reichs die bisherigen Festsetzungen 4.c), 7.a) und 7.d) des Bebauungsplanes 
Nr. 15 „Gartenstadt“ in der Fassung vom 13.03.1979 durch geänderte Festsetzun-
gen; ergänzt werden zudem die neue Festsetzungen 3.i) und 4.d) sowie ein Hin-
weis. Im Übrigen gilt der Bebauungsplan Nr. 15 weiter. 

 
 

A Festsetzungen 

 

3.  Maß der baulichen Nutzung 
 
Zusätzlich aufgenommen wird folgende neue Festsetzung 3.i): 

 
3.i) Max. zulässige Höhe der baulichen Anlagen: 

  
 Wandhöhe 7,3 m 
 Firsthöhe 10,5 m  
  
 Die Wandhöhe wird gemessen von der natürlichen oder bestehenden Ge-

ländeoberkante an der bergseitigen Gebäudeseite bis zum Schnittpunkt 
der Außenwand mit der Dachhaut. Die Firsthöhe wird gemessen von der 
natürlichen oder bestehenden Geländeoberkante an der bergseitigen Ge-
bäudeseite bis zum höchsten Punkt des Firstes.  

 
 

4.  Grundstücksgröße, Bauweise, Baugrenze  
 
Die bisherige Baugrenze in Festsetzung 4.c) wird neu definiert.  
Die bisherige Baugrenze wird deswegen durch eine zusätzlich aufgenommene Festsetzung 
4.d) in einem Teilbereich außer Kraft gesetzt.  
 

4.c)  Baugrenze 
 
4.d)   außer Kraft gesetzte Baugrenze 

 
 

7.  Garagen 
 
Bisherige Festsetzung 7.a): 
 

7.a) Garagen sind auch außerhalb der Baugrenzen zulässig. Sie müssen in jedem 
Fall mit ihrer Einfahrtsseite mindestens 5,00 m von der Straßenbegrenzungsli-
nie entfernt sein. 

 
Neue Festsetzung 7.a), die die bisherige Festsetzung 7.a) ersetzt: 
 

8.a) Garagen sind nur innerhalb der Baugrenzen und in einem Bereich zwi-
schen 5,0 und 20,0 m Abstand von der Straßenbegrenzungslinie zulässig. 
Bei mehrreihiger Bebauung kann ausnahmsweise ein größerer Abstand 
als 20,0 m zur Straßenbegrenzungslinie zugelassen werden. 

 
 

Gemeinde Pullach i. Isartal 
Lkr. München 
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Die Gemeinde Pullach i. Isartal erlässt aufgrund §§ 2, 9, 10 und 13a Baugesetzbuch –

BauGB-, Art. 81 Bayerische Bauordnung –BayBO– und Art. 23 Gemeindeordnung für den 
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Satzung.  

Verfahrensvermerke 
 
1. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans wurde vom Gemeinderat am 

……………. gefasst und am ……………. ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 
BauGB). 

 
2. Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan-Vorentwurf (§ 3 

Abs. 1 BauGB) sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB) wurde gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB i.V.m § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen.  

 
3.  Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfs in der Fassung vom 

……………. hat in der Zeit vom ……………. bis ……………. stattgefunden (§ 3 Abs. 2 
BauGB). 
 

4.  Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum 
Bebauungsplan-Entwurf in der Fassung vom ……………. hat in der Zeit vom ……………. 

bis ……………. stattgefunden (§ 4 Abs. 2 BauGB). 
 

5.  Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan in der Fassung vom ……………. wurde 
vom Gemeinderat am ……………. gefasst (§ 10 Abs. 1 BauGB). 
 
 
 

 Pullach i. Isartal, den ........................................................ 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
 
 
7. Ausgefertigt 

 Pullach i. Isartal, den ....................................................... 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
 
 
8. Die ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan 

erfolgte am …………….; dabei wurde auf die Rechtsfolgen der §§ 44 und 215 BauGB 
sowie auf die Einsehbarkeit des Bebauungsplans hingewiesen. Mit der 
Bekanntmachung trat der Bebauungsplan in der Fassung vom ……………. in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 BauGB). 

 Pullach i. Isartal, den ........................................................ 
 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 



46
a

305/2

273/3

273/6

11
1

11
1a

10
7

10
7a

10
7c

10
7b

305/4

8a

489 490

2c
2b

2a
2

78

492 283/10

80

3

84

5

273/5

493

494

495

502/1

502

11
3

11
3a

11
5

11
5a

11
5b

11
5c

10
9

10
9a

10
9b

273/2

305/3

274/14

48

387/1

Waldstr.

zu485

1

11
3b

11
3c

4

491

4a

491/1

49
1/

2

274/23

Ba
hn

lin
ie

 M
ün

ch
en

 S
üd

 - 
W

ol
fra

ts
ha

us
en

G
ist

lst
ra

ße

6
25

7/
13

76
aIII

I

283/14

282/19

5a 5

283/7

10
3a

282/6

5

13

11

9

7a
7

283/4

283/5

283/3 283/6

283/8

489

490

3

10

11

8

9

4

7a 7

2

74

72

282/17

282

282/11

282/20

282/10

282/9

282/8

282/12

282/13

282/14

282/15

282/3

282/4

282/5

282/22

282/21

Birkenallee

4

68

281/14

281/5

28
1/

18

281/7

281/8

10
1

30
5/

7

20
9/

3

6

293/2

282/7

3

3a

282/23

Ahornallee

282/2

10
5

305/5

2
2a

281/6

281/19

10
3

76

305/6

1
III

I

Birkenallee

283/9

5,0m

30,0m

56
a

56

60
a

60
58

46
a

46

38

548

505

387/8

305/2

273/3

273/6

274/12

11
1

11
1a

96

94

92

1a
1

88

386/6

386/7

386/8

386/5

54
52

387/7

387/6

382/2

10
7

10
7a

10
7c

10
7b

305/4

13
7

13
7a

64

390/4

28
a

28

488

60

62
a

62

390/12

390/15

5a

5

497

496

274/6

44

3636
a

42
40

566

45

564

23

1

3

19

Siedlerweg2
4

498

499

499/2

500/2

501

500

500/4

500/5

3232
a

38

513

515

512

17

10
488/2

8

8b
8a

489 490

2c
2b

2a
2

78

492 283/10

80

3

84

5

273/5

493

494

495

502/1

502

10

86

4
4a

6
6a

504/2

503/2

504
504/3

504/4

507/2

507
507/3

506

509

510

31

544

546

10
0b

98
b

98
c

98

98
a

10
0

10
2a

10
2

41

6

43

383/2

549

550/2
550

10
4

10
6

10
6a

10
810

8a

564/2

382/16

382/15

13
5

14
3

13
9

382

382/5

382/3

386

272

11
9

11
3

11
3a

11
5

11
5a

11
5b

11
5c

10
9

10
9a

10
9b

386/2

273/2

386/3

305/3
274/13

274/14

48
50

31

39

274/7

387/5

387/1

387/3

273

395

69

71

395/6

397/1

396

398/2

388/8

398/8

398/11

398/3

387

398/6

398/9

397

398/12

Ka
ge

rb
au

er
st

r.

Waldstr.

30
0

38
7/

2

27
5/

4

396/5

544/2

485

385
385

Römerhügel

500/3

10
0a

zu 485

8
6

34

zu485

36

274/11

47
a

47
b

47
c

40

387/4

39
39

a

382/4

35

5

3c

3b

3

383

G
is

tls
tra

ße

20
9/

3

68

68
a

14
1a14

1

1

37

547

397

Forststr.

551

503

Se
itn

er
st

r.

9
514

11
3b

11
3c

7

21

21
a

498/2

9a

512/1

274/15

35

4

491

4a

491/1

49
1/

2

274/23

41

41
a

7

41/2

41/3

9

544/3

Römerstr.

275/12

33

274/16

49
a

11

Se
itn

er
st

r.

Ba
hn

lin
ie

 M
ün

ch
en

 S
üd

 - 
W

ol
fra

ts
ha

us
en

G
ist

lst
ra

ße

88
a

33

25

25
a

29

27

12

10

5a 3a

544/2

383/4
388

388/9

6

25
7/

13

25
7/

13

398/4

44

37

42

III
III

I
I

TS

76
aIII

I

283/14

70
II

I
43 II

I

II

I

382/17

5

III

10
4b

10
4a

1

III
I

TS
383/3

395/4

67

274/25

274/5

52

274/17

Tiroler Str.

274/19

275/15

63

390/10

39
5/9

395/10

3

54

56

390

65

65
b

395/2

65
a

6

285/17

12
12

a

24
a

3a

24

3

1

12

7

62

89
89

a

54
a

89
b

89
c

28

30
4/

9

30
4/

21
295/10

483

291/7 291/11

293/5

289/8

282/19

281/3

280/14

280/21

280/15

275/51

304/5

280/19

304/14

25

289/6 289/10

279/16

32
a

274/22

23

5a 5

285/10

283/7

10
3a

3
1a

293/6
293/11

293/8

5

10

279

20b

295/14

8

285/5

282/6

97
a

97

5 304/22

304/23

295/12295/11295/929
5/

25

295/7

33

6

289/5
289/3

289/2

291/9

285/6

285/4

285/2

290

Lärchenstr.

1

29a 29

4

27
289

289/9

289/4

6
2

2a

10

285/9

5

4

1b

291/10

291/5

291/4
291/6

291/8

293/9

7

5

16

14

20

293/3
285/8

293/10

293/7

293/4

28
810

21

17

284/7 284/6

284
284/2

482
481

18

28
c

28
b

26

482/1

483/1

484

283

28
3/

11
28

3/
12

15b 15a 15

13

283/13

11

9

7a
7

283/4

283/5

283/3 283/6

283/8

489

490

3

13

10

11

8

9

4

7a 7

2

74

72

282/17

282

282/11

282/20

282/10

282/9

282/8

282/12

282/13

282/14

282/15
282/16

282/3

282/4

282/5

282/22

282/21

279/3

Birkenallee

11

9

1a 1

289/7

293/2293/2

13

281/12

281/13

281/10

281/9

281/11

8
6

16

279/6

279/14

279/12

279/15
279/11

279/8

279/7

279/2

280/12

2

17
19

2121a

1

3

279/13

279/9
279/10

4

15

68

66

64

281/4

281/14

281/5

28
1/

18

281/7

281/8

60

Im Bogen

281/17

280/2 5

4
6

11

1
1a

12

10

2

58

56

281/2

280/9

280/22

280/10

280/23

11

13

280/8

280/7

280/6

280/5

280/4

298/2

10
1

10
1a

10
1b

95
a

95
b

304/18

296/2

30
5/

7

305

274/10

304/11

91

91
a

91
b

87
a

87

85

83

304/12

304/13

304/20

34

32

30

30
a

275/13

275/50

275

275/52

274/9

Ka
ge

rb
au

er
st

r.

274/24

Se
itn

er
st

r.

20
9/

3

300

Baumstr.

E
rle

ns
tr.

G
ist

lst
r.

274/8

280/13

280/18

280/17
280/16

280
303/16

303/17

31

Pfeilw
eg

15

15a

298/1

285/22

285/7

27
5/

4

95
c

25

284/8

54

25a

95

6

9

22
a

22

284/4

293/2

20
9/

3

29

15
13

13
a

15
a

487

282/7

3

3a

282/23

3

20b 20a

480

304/6

8

304/10

304/25

304/24

Ahornallee

282/2

3

280/11

18

279/5

99

99
a

99
b

99
c

10
5

305/5

26
b26

c

62
a

4

285/3

281

7

2
2a

281/6

281/19

291/3
291/12

16

93

10
3

76

305/6

1

16a

16b 16

97
b

97
c

Ba
hn

lin
ie

 M
ün

ch
en

 S
üd

 - 
W

ol
fra

ts
ha

us
en

G
ist

lst
ra

ße

15
a

13a

298

3

19

Birkenallee

TS

4

6

292

4b

1
III

I

Birkenallee

283/9

III

279/4

5 III

Josef-Heppner-Straße
299

275/45

20
a

275/46

87
b

304/15

24

29
a

275/14

79

304/7

27
5/

61

27
5/

62
25

b
22

27
5/

4

27

27
a

304/26

275/34

26

26
a

25
7/

13
81

81
a

304/2

275/47

275/64

Bisherige Festsetzung 7.d): 
 

7.d) Eine Tiefgarage muss errichtet werden, wenn auf einem Baugrundstück mehr 
als 4 Stellplätze für Kraftfahrzeuge benötigt werden oder untergebracht werden 
sollen. Tiefgaragen sind so anzuordnen, dass der Baumbestand weitestmöglich 
erhalten bleibt. 

 
Neue Festsetzung 7.d), die die bisherige Festsetzung 7.d) ersetzt: 
 

7.d) Sind auf einem Baugrundstück mehr als 4 Stellplätze zu errichten, ist eine 
Tiefgarage für alle auf dem Baugrundstück nachzuweisenden Stellplätze 
zu errichten.  

 Tiefgaragen sind mit einer Erdüberdeckung von mindestens 1,0 m zu er-
richten und so anzuordnen, dass der Baumbestand weitest möglich erhal-
ten bleibt. Zwischen Tiefgarage und der Straßenbegrenzungslinie müssen 
mindestens 5,0 m liegen. In diesem 5,0m-Abstand zwischen Tiefgarage 
und Straßenbegrenzungslinie sind Abfahrtsrampen mit weniger als 5 v. H. 
Neigung zulässig. 

 
 

B) Hinweise 

 
Zusätzlich aufgenommener Hinweis: 
 

Die Bodenversiegelung ist auf das unbedingt notwendige Maß zu beschränken. 
 

 
Alle anderen Festsetzungen bzw. Hinweise des Bebauungsplans Nr. 15 in der Fas-
sung vom 13.03.1979 gelten unverändert weiter. 
 
 
 
 
Kartengrundlage: Digitale Flurkarte  © LVG Bayern 
 
Maßentnahme: Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt geeignet; 

keine Gewähr für Maßhaltigkeit. Bei der Vermessung sind 
etwaige Differenzen auszugleichen. 

 
Gemeinde: Pullach i. Isartal, den .......………....................................... 
 

............................................................................. 
(Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
 

Diese vorliegende 8. Teiländerung ersetzt innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reichs die bisherigen Festsetzungen 4.c), 7.a) und 7.d) des Bebauungsplanes 
Nr. 15 „Gartenstadt“ in der Fassung vom 13.03.1979 durch geänderte Festsetzun-
gen; ergänzt werden zudem die neue Festsetzungen 3.i) und 4.d) sowie ein Hin-
weis. Im Übrigen gilt der Bebauungsplan Nr. 15 weiter. 

 
 

A Festsetzungen 

 

3.  Maß der baulichen Nutzung 
 
Zusätzlich aufgenommen wird folgende neue Festsetzung 3.i): 

 
3.i) Max. zulässige Höhe der baulichen Anlagen: 

  
 Wandhöhe 7,3 m 
 Firsthöhe 10,5 m  
  
 Die Wandhöhe wird gemessen von der natürlichen oder bestehenden Ge-

ländeoberkante an der bergseitigen Gebäudeseite bis zum Schnittpunkt 
der Außenwand mit der Dachhaut. Die Firsthöhe wird gemessen von der 
natürlichen oder bestehenden Geländeoberkante an der bergseitigen Ge-
bäudeseite bis zum höchsten Punkt des Firstes.  

 
 

4.  Grundstücksgröße, Bauweise, Baugrenze  
 
Die bisherige Baugrenze in Festsetzung 4.c) wird neu definiert.  
Die bisherige Baugrenze wird deswegen durch eine zusätzlich aufgenommene Festsetzung 
4.d) in einem Teilbereich außer Kraft gesetzt.  
 

4.c)  Baugrenze 
 
4.d)   außer Kraft gesetzte Baugrenze 

 
 

7.  Garagen 
 
Bisherige Festsetzung 7.a): 
 

7.a) Garagen sind auch außerhalb der Baugrenzen zulässig. Sie müssen in jedem 
Fall mit ihrer Einfahrtsseite mindestens 5,00 m von der Straßenbegrenzungsli-
nie entfernt sein. 

 
Neue Festsetzung 7.a), die die bisherige Festsetzung 7.a) ersetzt: 
 

8.a) Garagen sind nur innerhalb der Baugrenzen und in einem Bereich zwi-
schen 5,0 und 20,0 m Abstand von der Straßenbegrenzungslinie zulässig. 
Bei mehrreihiger Bebauung kann ausnahmsweise ein größerer Abstand 
als 20,0 m zur Straßenbegrenzungslinie zugelassen werden. 

 
 

Gemeinde Pullach i. Isartal 
Lkr. München 

 
 
 

Bebauungsplan Nr. 15 „Gartenstadt“ 
 8. Teiländerung 

 

 
 
 
 
 
 
Planfertiger Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Geschäftsstelle – Arnulfstraße 60, 80335 München 

 
Az.: 610-41/2-07i Bearb.: Schaser  
 
 Email : c.schaser@pv-muenchen.de 
 Tel. 089-539802-46 

 
 
 
 
 
 
 
 

Plandatum 28.07.2015 (Entwurf) 
  
  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Pullach i. Isartal erlässt aufgrund §§ 2, 9, 10 und 13a Baugesetzbuch –

BauGB-, Art. 81 Bayerische Bauordnung –BayBO– und Art. 23 Gemeindeordnung für den 

Freistaat Bayern –GO– diesen Bebauungsplan als 

 

Satzung.  

100 20 30 40 50m

Planungsverband
Äußerer 
Wirtschaftsraum               
München
- Geschäftsstelle -
Az. 610-41/2-07i             

28.07.2015       
M = 1:1000

NOR  DEN

Stand vor der Änderung

Bebauungsplan Nr. 15 "Gartenstadt" (Fsg. 13.03.1979)

Inhalt der Änderung

Verfahrensvermerke 
 
1. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans wurde vom Gemeinderat am 

……………. gefasst und am ……………. ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 
BauGB). 

 
2. Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan-Vorentwurf (§ 3 

Abs. 1 BauGB) sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB) wurde gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB i.V.m § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen.  

 
3.  Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfs in der Fassung vom 

……………. hat in der Zeit vom ……………. bis ……………. stattgefunden (§ 3 Abs. 2 
BauGB). 
 

4.  Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum 
Bebauungsplan-Entwurf in der Fassung vom ……………. hat in der Zeit vom ……………. 

bis ……………. stattgefunden (§ 4 Abs. 2 BauGB). 
 

5.  Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan in der Fassung vom ……………. wurde 
vom Gemeinderat am ……………. gefasst (§ 10 Abs. 1 BauGB). 
 
 
 

 Pullach i. Isartal, den ........................................................ 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
 
 
7. Ausgefertigt 

 Pullach i. Isartal, den ....................................................... 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
 
 
8. Die ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan 

erfolgte am …………….; dabei wurde auf die Rechtsfolgen der §§ 44 und 215 BauGB 
sowie auf die Einsehbarkeit des Bebauungsplans hingewiesen. Mit der 
Bekanntmachung trat der Bebauungsplan in der Fassung vom ……………. in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 BauGB). 

 Pullach i. Isartal, den ........................................................ 
 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 
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Bisherige Festsetzung 7.d): 
 

7.d) Eine Tiefgarage muss errichtet werden, wenn auf einem Baugrundstück mehr 
als 4 Stellplätze für Kraftfahrzeuge benötigt werden oder untergebracht werden 
sollen. Tiefgaragen sind so anzuordnen, dass der Baumbestand weitestmöglich 
erhalten bleibt. 

 
Neue Festsetzung 7.d), die die bisherige Festsetzung 7.d) ersetzt: 
 

7.d) Sind auf einem Baugrundstück mehr als 4 Stellplätze zu errichten, ist eine 
Tiefgarage für alle auf dem Baugrundstück nachzuweisenden Stellplätze 
zu errichten.  

 Tiefgaragen sind mit einer Erdüberdeckung von mindestens 1,0 m zu er-
richten und so anzuordnen, dass der Baumbestand weitest möglich erhal-
ten bleibt. Zwischen Tiefgarage und der Straßenbegrenzungslinie müssen 
mindestens 5,0 m liegen. In diesem 5,0m-Abstand zwischen Tiefgarage 
und Straßenbegrenzungslinie sind Abfahrtsrampen mit weniger als 5 v. H. 
Neigung zulässig. 

 
 

B) Hinweise 

 
Zusätzlich aufgenommener Hinweis: 
 

Die Bodenversiegelung ist auf das unbedingt notwendige Maß zu beschränken. 
 

 
Alle anderen Festsetzungen bzw. Hinweise des Bebauungsplans Nr. 15 in der Fas-
sung vom 13.03.1979 gelten unverändert weiter. 
 
 
 
 
Kartengrundlage: Digitale Flurkarte  © LVG Bayern 
 
Maßentnahme: Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt geeignet; 

keine Gewähr für Maßhaltigkeit. Bei der Vermessung sind 
etwaige Differenzen auszugleichen. 

 
Gemeinde: Pullach i. Isartal, den .......………....................................... 
 

............................................................................. 
(Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
 

Diese vorliegende 8. Teiländerung ersetzt innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reichs die bisherigen Festsetzungen 4.c), 7.a) und 7.d) des Bebauungsplanes 
Nr. 15 „Gartenstadt“ in der Fassung vom 13.03.1979 durch geänderte Festsetzun-
gen; ergänzt werden zudem die neue Festsetzungen 3.i) und 4.d) sowie ein Hin-
weis. Im Übrigen gilt der Bebauungsplan Nr. 15 weiter. 

 
 

A Festsetzungen 

 

3.  Maß der baulichen Nutzung 
 
Zusätzlich aufgenommen wird folgende neue Festsetzung 3.i): 

 
3.i) Max. zulässige Höhe der baulichen Anlagen: 

  
 Wandhöhe 7,3 m 
 Firsthöhe 10,5 m  
  
 Die Wandhöhe wird gemessen von der natürlichen oder bestehenden Ge-

ländeoberkante an der bergseitigen Gebäudeseite bis zum Schnittpunkt 
der Außenwand mit der Dachhaut. Die Firsthöhe wird gemessen von der 
natürlichen oder bestehenden Geländeoberkante an der bergseitigen Ge-
bäudeseite bis zum höchsten Punkt des Firstes.  

 
 

4.  Grundstücksgröße, Bauweise, Baugrenze  
 
Die bisherige Baugrenze in Festsetzung 4.c) wird neu definiert.  
Die bisherige Baugrenze wird deswegen durch eine zusätzlich aufgenommene Festsetzung 
4.d) in einem Teilbereich außer Kraft gesetzt.  
 

4.c)  Baugrenze 
 
4.d)   außer Kraft gesetzte Baugrenze 

 
 

7.  Garagen 
 
Bisherige Festsetzung 7.a): 
 

7.a) Garagen sind auch außerhalb der Baugrenzen zulässig. Sie müssen in jedem 
Fall mit ihrer Einfahrtsseite mindestens 5,00 m von der Straßenbegrenzungsli-
nie entfernt sein. 

 
Neue Festsetzung 7.a), die die bisherige Festsetzung 7.a) ersetzt: 
 

8.a) Garagen sind nur innerhalb der Baugrenzen und in einem Bereich zwi-
schen 5,0 und 20,0 m Abstand von der Straßenbegrenzungslinie zulässig. 
Bei mehrreihiger Bebauung kann ausnahmsweise ein größerer Abstand 
als 20,0 m zur Straßenbegrenzungslinie zugelassen werden. 

 
 

Verfahrensvermerke 
 
1. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans wurde vom Gemeinderat am 

……………. gefasst und am ……………. ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 
BauGB). 

 
2. Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan-Vorentwurf (§ 3 

Abs. 1 BauGB) sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB) wurde gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB i.V.m § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen.  

 
3.  Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfs in der Fassung vom 

……………. hat in der Zeit vom ……………. bis ……………. stattgefunden (§ 3 Abs. 2 
BauGB). 
 

4.  Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum 
Bebauungsplan-Entwurf in der Fassung vom ……………. hat in der Zeit vom ……………. 

bis ……………. stattgefunden (§ 4 Abs. 2 BauGB). 
 

5.  Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan in der Fassung vom ……………. wurde 
vom Gemeinderat am ……………. gefasst (§ 10 Abs. 1 BauGB). 
 
 
 

 Pullach i. Isartal, den ........................................................ 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
 
 
7. Ausgefertigt 

 Pullach i. Isartal, den ....................................................... 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
 
 
8. Die ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan 

erfolgte am …………….; dabei wurde auf die Rechtsfolgen der §§ 44 und 215 BauGB 
sowie auf die Einsehbarkeit des Bebauungsplans hingewiesen. Mit der 
Bekanntmachung trat der Bebauungsplan in der Fassung vom ……………. in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 BauGB). 

 Pullach i. Isartal, den ........................................................ 
 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 
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Bisherige Festsetzung 7.d): 
 

7.d) Eine Tiefgarage muss errichtet werden, wenn auf einem Baugrundstück mehr 
als 4 Stellplätze für Kraftfahrzeuge benötigt werden oder untergebracht werden 
sollen. Tiefgaragen sind so anzuordnen, dass der Baumbestand weitestmöglich 
erhalten bleibt. 

 
Neue Festsetzung 7.d), die die bisherige Festsetzung 7.d) ersetzt: 
 

7.d) Sind auf einem Baugrundstück mehr als 4 Stellplätze zu errichten, ist eine 
Tiefgarage für alle auf dem Baugrundstück nachzuweisenden Stellplätze 
zu errichten.  

 Tiefgaragen sind mit einer Erdüberdeckung von mindestens 1,0 m zu er-
richten und so anzuordnen, dass der Baumbestand weitest möglich erhal-
ten bleibt. Zwischen Tiefgarage und der Straßenbegrenzungslinie müssen 
mindestens 5,0 m liegen. In diesem 5,0m-Abstand zwischen Tiefgarage 
und Straßenbegrenzungslinie sind Abfahrtsrampen mit weniger als 5 v. H. 
Neigung zulässig. 

 
 

B) Hinweise 

 
Zusätzlich aufgenommener Hinweis: 
 

Die Bodenversiegelung ist auf das unbedingt notwendige Maß zu beschränken. 
 

 
Alle anderen Festsetzungen bzw. Hinweise des Bebauungsplans Nr. 15 in der Fas-
sung vom 13.03.1979 gelten unverändert weiter. 
 
 
 
 
Kartengrundlage: Digitale Flurkarte  © LVG Bayern 
 
Maßentnahme: Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt geeignet; 

keine Gewähr für Maßhaltigkeit. Bei der Vermessung sind 
etwaige Differenzen auszugleichen. 

 
Gemeinde: Pullach i. Isartal, den .......………....................................... 
 

............................................................................. 
(Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
 

Diese vorliegende 8. Teiländerung ersetzt innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reichs die bisherigen Festsetzungen 4.c), 7.a) und 7.d) des Bebauungsplanes 
Nr. 15 „Gartenstadt“ in der Fassung vom 13.03.1979 durch geänderte Festsetzun-
gen; ergänzt werden zudem die neue Festsetzungen 3.i) und 4.d) sowie ein Hin-
weis. Im Übrigen gilt der Bebauungsplan Nr. 15 weiter. 

 
 

A Festsetzungen 

 

3.  Maß der baulichen Nutzung 
 
Zusätzlich aufgenommen wird folgende neue Festsetzung 3.i): 

 
3.i) Max. zulässige Höhe der baulichen Anlagen: 

  
 Wandhöhe 7,3 m 
 Firsthöhe 10,5 m  
  
 Die Wandhöhe wird gemessen von der natürlichen oder bestehenden Ge-

ländeoberkante an der bergseitigen Gebäudeseite bis zum Schnittpunkt 
der Außenwand mit der Dachhaut. Die Firsthöhe wird gemessen von der 
natürlichen oder bestehenden Geländeoberkante an der bergseitigen Ge-
bäudeseite bis zum höchsten Punkt des Firstes.  

 
 

4.  Grundstücksgröße, Bauweise, Baugrenze  
 
Die bisherige Baugrenze in Festsetzung 4.c) wird neu definiert.  
Die bisherige Baugrenze wird deswegen durch eine zusätzlich aufgenommene Festsetzung 
4.d) in einem Teilbereich außer Kraft gesetzt.  
 

4.c)  Baugrenze 
 
4.d)   außer Kraft gesetzte Baugrenze 

 
 

7.  Garagen 
 
Bisherige Festsetzung 7.a): 
 

7.a) Garagen sind auch außerhalb der Baugrenzen zulässig. Sie müssen in jedem 
Fall mit ihrer Einfahrtsseite mindestens 5,00 m von der Straßenbegrenzungsli-
nie entfernt sein. 

 
Neue Festsetzung 7.a), die die bisherige Festsetzung 7.a) ersetzt: 
 

8.a) Garagen sind nur innerhalb der Baugrenzen und in einem Bereich zwi-
schen 5,0 und 20,0 m Abstand von der Straßenbegrenzungslinie zulässig. 
Bei mehrreihiger Bebauung kann ausnahmsweise ein größerer Abstand 
als 20,0 m zur Straßenbegrenzungslinie zugelassen werden. 
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Verfahrensvermerke 
 
1. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans wurde vom Gemeinderat am 

……………. gefasst und am ……………. ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 
BauGB). 

 
2. Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan-Vorentwurf (§ 3 

Abs. 1 BauGB) sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB) wurde gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB i.V.m § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen.  

 
3.  Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfs in der Fassung vom 

……………. hat in der Zeit vom ……………. bis ……………. stattgefunden (§ 3 Abs. 2 
BauGB). 
 

4.  Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum 
Bebauungsplan-Entwurf in der Fassung vom ……………. hat in der Zeit vom ……………. 

bis ……………. stattgefunden (§ 4 Abs. 2 BauGB). 
 

5.  Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan in der Fassung vom ……………. wurde 
vom Gemeinderat am ……………. gefasst (§ 10 Abs. 1 BauGB). 
 
 
 

 Pullach i. Isartal, den ........................................................ 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
 
 
7. Ausgefertigt 

 Pullach i. Isartal, den ....................................................... 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 

 
 
 
 
8. Die ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan 

erfolgte am …………….; dabei wurde auf die Rechtsfolgen der §§ 44 und 215 BauGB 
sowie auf die Einsehbarkeit des Bebauungsplans hingewiesen. Mit der 
Bekanntmachung trat der Bebauungsplan in der Fassung vom ……………. in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 BauGB). 

 Pullach i. Isartal, den ........................................................ 
 
 

............................................................................. 
(Siegel) (Susanna Tausendfreund, Erste Bürgermeisterin) 
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